
 

 

WAS WIR PONYS UNS WÜNSCHEN  

Hallo liebe Kinder, 

wir Ponys haben in der letzten Zeit mitbekommen, dass ihr so viele Wünsche für unsere gemeinsame 
Zeit habt. Wir finden es toll, wenn ihr euch Spiele oder besondere Sachen wünscht. Wir wissen auch, 
dass Kolly und Dani sich Mühe geben eure Wünsche zu erfüllen. Aber die beiden müssen dabei auch 
auf euch und auf uns aufpassen. Wenn sie euch unüberlegt alle Wünsche erfüllen würden, könnte das 
für euch und uns gefährlich werden.  

Wir vertrauen den beiden, dass sie gut auf uns und auf euch aufpassen, denn wir können euch ja nicht 
warnen, vor allem nicht wenn ihr uns noch nicht richtig versteht. Kolly und Dani kennen uns einfach 
schon lange und können die Pferdesprache gut lesen, deshalb können sie uns gut einschätzen und 
sagen was für wen möglich ist und was nicht. Sprecht eure Wünsche ruhig bei den beiden an und sie 
geben sich Mühe sie zu erfüllen und schauen wann das wie möglich ist. 

Wir als Ponys haben auch Wünsche an euch und wollten euch diese, mit diesem Brief, einmal mitteilen. 
Wir denken, dass ihr uns dadurch noch ein bisschen besser versteht und wir noch mehr Spaß 
zusammen haben können. 

Wir sind wie ihr! Wir haben auch unseren eigenen Kopf und unsere eigenen Vorstellungen von 
unserem Tag. Nehmt uns das nicht übel, sondern erklärt uns immer genau was wir gerade wie machen 
sollen. Das solltet ihr immer bestimmt tun ohne unfreundlich zu werden. Wenn ihr selbst nicht genau 
wisst was oder wohin wir gerade wollen, dann machen wir einfach einen Vorschlag und setzen unsere 
Ideen um, weil ihr euch ja nicht sicher seid.  

Das ist nicht nur beim Pflegen und Führen so, sondern auch beim Reiten. Jeder, der uns schon einmal 
geführt hat, weiß wie sehr ihr euch konzentrieren müsst und wir eure ganze Aufmerksamkeit brauchen, 
wenn wir euch folgen sollen. Denn ein Anführer, der nicht nach uns schaut, sondern sich mit etwas 
anderem beschäftigt, kann einfach nicht gut sein. Wir wünschen uns, dass ihr uns so lieb habt wie wir 
sind, aber lernt euch uns richtig mitzuteilen, damit wir euch verstehen können. 

Das ist beim Reiten noch viel wichtiger. Wenn ihr auf uns sitzt, können wir euch nicht richtig sehen. 
Wir müssen euch also vertrauen ohne euch zu sehen, das ist nicht einfach für uns. Ihr müsst daher sehr 
eindeutige und klare Signale geben, damit wir wissen, was wir machen sollen. 

Weil das niemand ohne ganz viel Übung schaffen kann, werden wir immer noch von Kolly und Dani 
geführt, die beiden sagen uns in welche Richtung wir gehen sollen und wie schnell wir dabei sein 
sollen. Wir wissen, dass ihr euch wünscht alleine zu reiten, ohne geführt zu werden. Aber das geht erst, 
wenn ihr alle Hilfen richtig beherrscht, sonst können wir euch einfach nicht verstehen und es ist für 
euch und uns frustrierend.  

 



 

Wir wissen, dass es echt lange dauert und man schon mal ungeduldig werden kann, wir sind ja auch 
manchmal ungeduldig. Aber wir wollen ja gemeinsam Spaß haben und da müsst ihr euch eben echt 
anstrengen und ganz viel üben. Wir tragen euch dafür auch gerne und strengen uns an euch zu 
verstehen. Wir wünschen uns, dass ihr geduldig lernt eure Hilfen richtig und ganz deutlich an uns zu 
richten und motiviert bleibt, auch wenn nicht alles sofort klappt. 

Ihr müsst alle Hilfen kennen und richtig geben können, damit wir euch verstehen. Wenn ihr eure Zügel 
nicht ruhig halten könnt oder sie einfach vor euch ablegt, wie sollen wir euch denn dann verstehen?  

Und dann kommen ja auch noch eure Gewichtshilfe, die Stimmhilfe und die Schenkelhilfe dazu. Das 
müsst ihr erst einmal alles richtig und gleichzeitig schaffen, damit wir wissen, was ihr von uns wollt.  

Und nicht zu vergessen: dabei braucht ihr noch einen guten Sitz. Wir tragen euch immer brav, aber ihr 
wollt uns ja auch nicht weh tun oder es für uns unbequem machen. Daher wünschen wir uns, dass ihr 
vorsichtig auf unseren Rücken steigt. Wir wünschen uns das ihr aufrecht und ausbalanciert sitzt - habt 
ihr schonmal einen schiefen Rucksack getragen?  

Und auch im Trab ist es uns besonders wichtig, dass ihr lernt uns nicht so in den Rücken zu plumpsen. 
Wir wissen, dass es euch großen Spaß macht zu traben und uns auch, aber nur wenn ihr euch Mühe 
gebt, es für uns auch angenehm zu machen. Wir wünschen uns, dass ihr euch immer Mühe gebt, wenn 
wir zusammen sind und wir wünschen uns noch ganz viel gemeinsame Zeit mit euch! 

Eure Ponys 

Prinzi, Schoko und Tullamore 

  


